
Schlussturnen vom 13. Dezember 2016 

20 Männer- und Seniorenturner bestritten den von René Meili ausgeheckten 

Plauschwettkampf.  Es galt folgende Posten zu bewältigen: 

1. Geschicklichkeit 

Auf einer Langbank mussten 4 verschiedene Gläser (Bier, Wein etc.) – 

natürlich ohne  Inhalt  - in Markierungszonen geschoben werden. Je weiter 

die Zone entfernt war, desto mehr Punkte gab es.  

 

2. Glück 

Kampfrichter Ernst Baur legte eine Jasskarte nach der andern auf. Aufgrund 

der jeweils aufgelegten Karte und deren Punktzahl musste man entscheiden, 

ob man weiter machen will. Es galt eine Punktzahl von 36 zu erreichen. Die 

Differenz zur Zahl 36 und möglichst wenig aufgelegt Karten war letztlich 

entscheidend. 

 



3. Kondition / Zielgenauigkeit 

Der Basketball musste durch einen Slalomparcours geprellt werden und am 

Schluss in den Korb geworfen werden. Ziel: möglichst viele Korbwürfe und 

bewältigte Slalomstangen.   

 

4. Geschicklichkeit / Kondition 

Mit dem Kinderhüpfball musste eine Strecke dreimal möglichst schnell 

abgehüpft werden. Konditionell war diese Disziplin insbesondere für die 

Senioren brutal.  

 

 

 



5. Koordination 

Positioniert auf der umgekehrten Langbank galt es mit dem Unihockey-

Schläger drei mit Kies gefüllte Beutel am Boden rings um die Langbank zu 

schieben. Die Zeit war massgebend und auf der schmalen Bank durfte man 

nicht absteigen.  

 

 

6. Zielwurf 

Es mussten hintereinander 4 Stiefel und 1 Gerätschuh möglichst treffsicher in 

drei nacheinander aufgestellte Schwedenkasten (ohne Oberteil) versenkt 

werden. Distanz ca. 15 Meter.  

 

 



Die drei Erstklassierten (1. René Meili, 2. Urs Oberli und 3. Heinz Romann)  und 

die rote Laterne mit der Weinflasche. 

 

 

 

Im Hobbyraum an der Feldeggstr. 6 erfolgte die Rangverkündigung . Vielen 

Dank an René Meili für die Organisation des Schlussturnens und auch Dank 

den 8  Kampfrichtern. Ebenfalls gebührt Dank unserem Eventmanager „Küde“ 



für die Bereitstellung von Speis und Trank und Ruth Hubmann für die drei 

feinen, selbstgemachten Torten.    

Der Riegenleiter: Walti Hubmann 

 

 

 

 

Rangliste Schlussturnen 2016

Gläser schieben Rang Jassen Rang Korbwurf Rang Hüpfball Rang Pakete schiebenRang Stiefel Wurf Rang Schluss

Vorname Name Punkte Karten/Punkte Punkte Zeit sec. Zeit sec. Punkte Rang

Walter Hubmann 1 17 7/34    12 56 14 65,6 15 84,75 19 4 10 19

Ernst Oberholzer 4 9 4/36    1 46 20 50,9 11 60 16 6 2 9

René Meili 11 1 7/40    20 90 1 34,5 4 27,06 2 8 1 1

Pius Schmucki 4 9 4/31 18 71 6 45,6 9 29,3 3 6 2 5

Jürg Morf 2 15 7/37  9 64 10 63,8 14 36,2 12 6 2 12

Simon Schoch 6 6 4/34  10 62 12 52,5 12 35,09 10 3 14 13

Gabriel Toppan 9 2 4/37  3 67 9 77,8 16 30,2 6 5 6 4

Jürgen König 4 9 5/35  4 55 16 60,3 13 70,2 17 2 16 16

Willy Jossen 5 7 6/33  15 60 13 41,8 7 32,5 9 5 6 8

Heinz Ackeret 1 17 4/33  14 64 10 80 17 29,85 5 0 18 17

Markus Morf 7 5 8/36  2 52 17 83,5 18 31,2 8 4 10 10

Turi Schweizer 1 17 5/37  6 52 17 132,3 20 85,15 20 5 6 18

Werner Hubmann 3 13 6/37   7 68 7 36,6 5 38,3 14 3 14 10

Rolf Gerteis 0 20 7/34 12 51 19 85,5 19 80 18 6 2 20

Urs Oberli 8 4 6/35  7 68 7 33,9 3 22,93 1 4 10 2

Teddy Gubler 2 15 6/39  15 78 4 45,5 8 38,3 14 2 16 15

Kurt Hubmann 5 7 5/37  4 56 14 47,9 10 37,31 13 0 18 14

Heinz Romann 4 9 4/34  10 87 2 40,8 6 30,58 7 5 6 3

Jürg Metzger 9 2 6/33  15 78 4 30,6 1 36,16 11 0 18 6

Peter Strrassmann 3 13 7/39   19 83 3 32,9 2 29,68 4 4 10 6


